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Herren Bezirksklasse Gr. 7

TTC Langen 1950 V : TTC Bürgel 
Sonntag, 26.03.2023, 17:00 Uhr

Ahmed tütet den Sieg für den TTC Langen 1950 V ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 7 traf der TTC Langen 1950 V am Sonntag, den 26. März im
17. Saisonspiel auf den TTC Bürgel. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:8 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung
mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Shahid-Razi Ahmed.
Erstaunlich war, dass der TTC Langen 1950 V diese Partie mit 2 und der TTC Bürgel mit einem
Ersatzspieler bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. 3:2 hieß es am Ende als Helterhoff / Löbig und Oetzel /
Rosenberger den letzten Ballwechsel spielten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Wenig Chancen ließen Ahmed /
Gärtner bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Tiede / Aulbach. Das war ein souveräner Sieg.
Beim Erfolg von Fuß / Reidl gegen Fexon / Steffler konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Shahid-Razi Ahmed war in der Partie gegen Stephan Aulbach nicht zu stoppen und
gewann recht eindeutig mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Eine knappe Niederlage gab es im
Anschluss dagegen für Simon Fuß beim 2:3 gegen Marcus Tiede. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte dagegen
Michael Helterhoff beim 3:0 mit Nikolas Fexon. Eher wenig Gegenwehr bekam Robert Gärtner beim
3:0 von Sebastian Oetzel. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Robert Löbig gelang es, Marvin Steffler im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg.
Der Start in die Partie hätte für Hans-Werner Reidl besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Timo Rosenberger noch mit 3:1 und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TTC Langen
1950 V und des TTC Bürgel in die Box. Trotz verlorenem ersten Satz drehte derweil Shahid-Razi
Ahmed das Spiel gegen Marcus Tiede und gewann in vier Sätzen. Durch diesen Spielausgang
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 18:10 für Ahmed und 8:27 für Tiede seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTC Langen 1950 V am 02.04.2023 gegen die
TGS Vorwärts Ffm. II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Bürgel erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 4:32. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Langen 1950 V

Doppel: Helterhoff / Löbig 1:0, Ahmed / Gärtner 1:0, Fuß / Reidl 1:0 
Einzel: S. Ahmed 2:0, S. Fuß 0:1, M. Helterhoff 1:0, R. Gärtner 1:0, R. Löbig 1:0, H. Reidl 1:0 

 TTC Bürgel
Doppel: Tiede / Aulbach 0:1, Oetzel / Rosenberger 0:1, Fexon / Steffler 0:1 
Einzel: M. Tiede 1:1, S. Aulbach 0:1, S. Oetzel 0:1, N. Fexon 0:1, T. Rosenberger 0:1, M. Steffler 0:1
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